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Wasser — Licht
— Wärme

Drei Berufe der Baumontage sind
massgeblich daran beteiligt, uns
diese Annehmlichkeiten der
modernen Zivilisation zu schaffen:

Sanitärinstallateur,
Elektromonteur, Heizungsmonteur
Es sind Berufe, die vorwiegend
handwerkliche Arbeit leisten,
obwohl zum Teil Maschinen und
Apparate körperlich schwere
Verrichtungen übernehmen. Typisch
an diesen Bauberufen ist der ständig

wechselnde Arbeitsplatz.
Befriedigung in diesen Tätigkeiten
finden nicht Stubenhocker,
sondern zugriffige, gesundheitlich
robuste Naturen, die sich gerne
bewegen und denen es nichts
ausmacht, auch gelegentlichen
Witterungseinflüssen ausgesetzt zu sein.
Sie alle schätzen die Auseinandersetzung

mit technischen Fragen
sowie die Selbständigkeit beim
Bewältigen der anfallenden
Probleme. Auch Verantwortungsbe-
wusstsein und Zuverlässigkeit
zeichnet diese Leute aus, denn der
Auftraggeber muss sich auf das
Funktionieren der Anlagen verlassen

können, wenn die verschiedenen

Leitungssysteme später zum
Teil «unter Putz» versteckt sind.

Am Anfang steht die Planung
Ein Neubau ist ein recht kompliziertes

Gebilde. Die verschiedenen
Versorgungssysteme werden vor
Inangriffnahme der praktischen
Ausführung sehr detailliertgeplant,
berechnet und aufnotiert. Dies ist
die Arbeit der Sanitär-, Elektro- und

Heizungszeichner. Unter
Berücksichtigung der Wünsche des
Bauherrn werden Grösse, Bestückung
und technische Ausführung der
Anlagen festgelegt sowie
Kostenvoranschläge und Materiallisten
erstellt. All diese Angaben werden
in Form von Plänen zeichnerisch
übersichtlich und genau festgehalten.

Diese Pläne sind für die Vertreter

der Baumontageberufe in etwa
das, was für den Orientierungsläufer

die Landkarte ist, aus der er den

richtigen Weg des Vorgehens
herauslesen kann.
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